
Poolfach & Module 

 
Wie im Schulprogramm dargelegt, bemühen wir uns an der MBO, individuell zugeschnittene 

Stundenpläne zu entwickeln. Neben der Leistungsdifferenzierung und den „Neigungsklassen“  

dienen hierzu das Pool-Wahlfach („Pool-Fach“) und die „Module“. 

 

• Im „Pool-Fach“ kann die zweite Fremdsprache im 7. Jahrgang begonnen werden. Wer die 

zweite Fremdsprache in diesem Bereich nicht1) erlernt, hat die Möglichkeit der Verstärkung 

seiner Neigung bzw. der individuellen Förderung in Sprachen, Gesellschaftswissenschaften, 

Deutsch oder Mathematik.  

 

• Die „Module“ dienen ebenfalls der individuellen Förderung und Schwerpunktsetzung. In 

diesem nachmittäglichen Unterricht können die Schülerinnen und Schüler benotungsfrei 

jeweils für ein Schuljahr z.B. ein Instrument lernen, Unterrichtsinhalte vertiefen oder 

Freizeitaktivitäten nachgehen. Das Angebot ist mit über 40 Veranstaltungen sehr breit 

gefächert.  

 

Warum das „Pool-Fach“? 

Man kann die  zweite Fremdsprache doch im Wahlfach belegen. Das ist sicher richtig! Doch andererseits 

könnte Ihr Kind dann sein „Neigungsfach“ nicht mehr frei wählen. Es müsste sich z.B. zwischen 

Mathematik und einer Sprache entscheiden. Durch die Wahl der Sprache im „Pool-Fach“ können Sie sich 

für das „Neigungsfach“ Mathematik entscheiden und trotzdem besteht für Ihr Kind die Möglichkeit, das 

Abitur nach 12 Jahren abzulegen. Die gesetzlich festgelegte Stundenzahl für die 2. Fremdsprache kann 

mit dem Beginn in Klassenstufe 7 problemlos erfüllt werden. Auf diese Weise sichert das „Pool-Fach“, 

dass eine Schülerin bzw. ein Schüler trotz der Verkürzung ihrer (seiner) Neigung nachgehen kann. 

 

Sie denken, Ihr Kind soll sich ruhig Zeit lassen. Das Abitur kann schließlich auch nach 13 Jahren erlangt 

werden; denn das Abitur ist ja nach 12 und 13 Jahren das gleiche! Dann hat das „Pool-Fach“ eine andere 

Bedeutung: 

Die drei Stunden werden jetzt für ein weiteres Wahlangebot (Auswahl aus: WAT (früher Arbeitslehre), 

Kunst, Naturwissenschaften und Musik) und für die Ergänzung in den Fächern Englisch und 

Gesellschaftskunde genutzt. 

Darüber hinaus bieten wir für eine bestimmte Schülergruppe eine gezielte Förderung in Deutsch oder 

Mathematik an. 

Eine genaue Zuordnung finden Sie im Anhang bzw. wird Ihnen bei der Anmeldung erläutert. 

 

Was sind „Module“? 

Das sind zwei verpflichtende Unterrichtsstunden in der Woche. In diesen „Modul-Kursen“ bieten Lehrer 

und Erzieher für jeweils ein Schuljahr ein reichhaltiges Angebot an vertiefenden, an den Interessen der 

Schülerinnen und Schüler orientierten Kursen an.  

Welche das sind? Dazu sehen Sie sich bitte die Seite „Unterrichtsbereich der MBO“ an. Bitte bedenken 

Sie aber, dass sich das Angebot jährlich ändern kann. 

Die fachbezogene Hausarbeitsbetreuung ist davon unabhängig. 
1) Das sind die Schülerinnen und Schüler, die ihre zweite Fremdsprache entweder im Wahlfach A erlernen oder erst später (in 

Klasse 9 oder 11) die zweite Fremdsprache wählen wollen. 


